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L Kleinere Mitteilungen.. .
dıe nördlich und Östlich anschließenden (jebiete der Schweiz nd avoyens besetst.
SO ann INa den rsprung der Skulpturen 111 die Zeit des ausgehenden und des
beginhnenden Jahrhunderts, 400 festsegen.') Um diese Zeit 11 der erste

geschichtlich bekannte Bischof on enf auf Isaa der 400 die christliche
(1jegmeinde der eitete Das ChristentumWAar damals Somıit N enf organisıiert,
nd damals onnie 1n christliches Denkmal WIC das vorliegende gul entstehen

Kirsch

Der aps Kornelius n roömischen Festverze  nı
des Jahrhunderts

Im Herbste des Jahres 251 tnıel Kailiser Decius, der Urheber der schweren
Christenverfolgung des Jahres 250, Kampfe gegeCcn die CGiothen der untern
ONau. Trebonianus (jallus wurde Ön den Legionen ZUuU Kaiser ausgerufen. Seit
Anfang des Jahres 251 die Verfolgung bereıts nachgelassen. Die Kerkerhafift
befindlichen überlebenden Bekenner wurden allmählich beireıt, dıie Bischöfe, e1{t
S1Ie sich in Verstecken 11 Sicherheit gebracht hatten, kehrten iıhren Gemeinden
zurück, nd bereıts Frühjahr begann [MNall grojße Synoden abzuhalten, die

&*  &* Sache der 1N der Verfolgung abgefallenen Gläubigen lapsı) YVEeMEINSAM behandeln
Die römische Gemeinde erhielt auch Frühljahr wieder iın Oberhaupt in der
Person des Papstes 11 C 1 ı1 (251 -293), dem bald darnach Ön einzelnen
Konfifessoren unterstüßie, 111 der Frage der Abgefallenen rigoristische Partei en
Presbyter Novatlan, das Haupt dieser Partei, als Gegenbischof entgegenstellte. Die
römischen Bekenner wandten sich jedo hbald on diesem ab nd unterwarien sich
dem rechtmäßigen Bischof TÜr dessen Anerkennung in der Kirche der
Cyprian on arthag’o WIC der Dionysius on Alexandrien nd andere Nervor-

ragende Bischöfe m1t bestem Eriolg atıg Der Umstand, daf Kornelius Z

'Vérhandlung über die Lage 111 Rom Synode on 15  en abhalten konnte,
iSst 1M Beweis afür, daf die stadtrömische (jemeinde sich Sommer 251 wieder

Sicherheit Iü  e.“ Allein 1l förmlicher 1derru des Ediktes des Decius erfolgte
uch nıcht nach Se1INETIN Todemicht Im Jahre 2592 fürchtete Man allgemeın en

Ausbruch e1iNer 1euUeN Verfolgung vonseiliten des aisers Gallus, während zugleich
furchtbare Seuche 111 zahlreichen Provinzen des Keiches ihre Verheerungen

anstıftete Tatsächlich CTL1INS auch 111 kaiserliches Edikt, das dem olke Götteropfer
vorschrieb. Allein Wäal allgemein an die Bevölkerung: gerichtet und ezog
sich nicht besonders auf die COhristen. Doch en sich diese wieder Sfiar ‚.bedroht,
da S16 die pfer natürlich nich leisteten In Rom I INa  —_ tatsächlıch mit (jewalt-
majßregeln VOÖTr, deren Opfer auch der Papst Kornelius wurde. Er ward nach

Jer chronologische Ansaß der Zeit Konstanlins G jg den Blondel 83) vorschlägt, scheint
Z11 hoch inaufgerück

Eusebius, Hist. ecel. VI, 43, 11.

Cypria11 sagt SEINEM Briefe Kornelius über dıe Quertreibereien der Gegner des Bischofs
VON arthago H1s 1DSIS dıebus, quibus has ad e ıtteras feci, ob sacrıficıa QqUuaCl dicto proposito celebrare.
populus iubebatur, clamore popularıum ad eonem denuo0 p ostulatus 111 CITCO Epist LVINI ed Hartel 673
Über. die Verfolgung unierGallus vgl Franchi de’GCavalıeri, La DETSECUZIONEC dı Roma, Note
aglografi  © Stiudi Testi Ö3), Koijmna 1920, 181 ff

yprian sagti in seinem Briefe al L.UCIUS, den Nachfolger des * Kornelius: Intelleg1mus, Iirater
Cariıssime, ei ola cordis nostirı uce PETSPICIMUS divinae maiesl;ti; salutarıa sancila consiılia, unde 1l
repentina persecut10 NupDCrT exortia sit, unde cConira ecclesiam Ohristi ei CDISCODU: Cornelium
beatum mariyrem voSque saecularıis potestas subıto proruperift, Epist. LAI, ed. Hrartel, Vgl
p1S! LAÄVUINIT, bid. 752
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Kleinere Mitteilungen
Civitavecchia verbann vielleicht mM1{ einıgen Mitgliedern des römischen Klerus !)) Es
IS{ amlıch fraglich ob der Plural „expulsi“ Texte des Catalogus LiDberianus
richtig 1S{f der 1in Schreibiehler für „eXpulsus“ Im ersteren alle mehrere
Ömische Christen deportiert worden, andern alle WwWware blog Kornelius gye  1r
egieres 1ST. wahrscheinlicher, da auch der hl Cyprian 111 SCINECTIN Glückwunschbriefe
all Kornelius für SsC1116 Stan altung nd für dıe Festigkeit des christlichen
Volkes Ol Rom gegenüber dem Ansuchen der Behörden 1Ur VO Papste selbst
als Verurteilten spricht und auch andeutet, daj; 1Ur VO  —_ der Strafe der
Verbannung getroffen und on Rom fortgeschleppt wurde.—) Kornelius Star re
253 11 der Verbannung, nd der h1 Cyprian preist ihn 111 Schreiben Al dessen

Nad1f_ol_ger als Martyrer. Die Leiche wurde CSINISC re nach SECINEM Tode nach
Rom zurückgebracht nd in einer (Girabnische in C1INETN unterirdischen Zömeterium

der VIid Appia, nahe Del der l;(allistkatakombe, beigesetzt.*) ort wurde
rab wiedergefunden. Auch die ursprüngliche CGirabschrift ist erhalten; SI lautet

CORNELIU MARTYR

Wilpert al gezeig! da anfanglich 1U GCGCORNELIU (1SCOPUS) auf der
Marmorplatte stand und da der Ehrentitel ARTYR ers{i Sspäter hinzugefügt
wurde offenbar der ylei  s  en Zeit als auch auf den Verschlußplatten der CGiraber
des Pontianus und des Fabianus in der Papstgruft dieses Epitheton 6111-

gegraben ward °) [Die Form der ıchstaben der beiden zuerst uf dıe Platte ges
Worte die der spatere Steinmet nachzuahmen suchte, WEe1ISenN m11 Sicherheit das
Denkmal nıoch dem Jahrhunder nd 1S{ kein Zweifel daj dıe Überführung
der Leiche und ihre BeisebBung SINISC re nach dem Tode erfolgt 1StT

Angesichts der Tatsache daß noch n des Jahthunderts das Wort
„martyr“ auf die Verschlupplatte des (Girabes gesett wurde 1S{ IMSO aufallender
daß das Fest des Kornelius 1 der „Depositio martyrum“ des Chronographen
AUus dem Jahrhundert Er sS{e ber auch 8l in der „Depositio episcoporum,“
die erst mi{ Lucius beginn Somit fangt die ununterbrochene 1sie der Päpste in

diesem Dokument rS{i m1{ dem legteren Papste all Es ist gyeW1]3, dajs das
Festverzeichnis der äartyrer Chronographen längst nich alle Namen Oln Hs
ZeUgeEn en  a deren a  L  e (Gjedächtnisfeier Jahrhunder VO  —_ der römischen
(jemeinde begangen wurde Der römische Festkalender AauSs dem Anfang des
Jahrhunderts enthielt sicher den Festtag des Kornelius unter dem eptember

‘ atalogus iberianus ed Mommsen Liber Ponltıf über Kornelius Subh episcopalu e1U>S

Novalus exira ecclesiam ordinavıt Novatianum 98| urbe Yoma ef Nicostiratum in Africa Hoc facio conifessores,
(Ju1 Separaverunt Cornelio, CUMmM Maxiımo preshbytero, Qul ul Moyse unt ad ecclesiam sunt( eversIi
Post hoc Gentumcellis Xxpulsi. bı gloria dormitionem accepıit.

Cyprian, epist. L ed. cıt 091 ff., Sprich ZWal Anfang sSe1InNeEs Briefes INn Plural; alleın ©1
bezieht sich dabe1ı auft die ganze römische (jemeinde und ihre Standlraftigkeit : .. de vobis pDrosperäa
e{ tortia COMPENSSECEMUS ducem te 1C conifessionis fIratriıbus EexXxlsse sed el confessionem ducıs de fratrum
COI  ne dum DIIMUS Daratus DrO omnıbus confterı Und weıter sagl Gl ausdsücklich
un um DIIMO adgressus u lupus OVENM C CECHLN CO } ı1 acceptor columbam A0 agMIne volantıum
SCDaATAaTEe temptaverat. ann preist CT dıe Stärke der Gläubigen in Kom, die sich Z  ichsam alle UT
ihren Bischoif scharten hbeı SCINECEM Bekenntnis, aber 61 sagi nıchts VvVon Gewaltmaßregeln YeRgEN die rigen
Der e stammt wohl cher aus der zweiıten Hälfte des ahres 252 E1 wurde geschrieben nach dem
Briefe LIX, der nach Maı 252 ZUu datieren ist.

oben Anm vgl die Anm /0) erwähnte 1an  ung VONN Franch! de Cavalierı
De Rossi bezeichnet dieses Zömeterium das ur spätere Erweiterungen mMitf der Kalıxtkatakombe

verbunden wurde, als „Krypien der Lucina“, auf Grund der legendarıischen Passıo des hl Kornelius
Wiılpert Die Papstgräber 37 und Taf Beschreibung der Korneliuskrypta De1 De ROo8ss1ı

oma sollerranea, Sa  Sa 274
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Kleinere Mitteilungen.F Im Martyrologium HMieronymianum biıeten sSsowaohl die re1l vollständigeren älteren

Handschriften WIE dıe Exzerpte der Spige der Tagesnotiz den Namen desKornelius
(nur der Wiss. hat vorher die Exaltatio sanctae Grucis eingefügt, die Bern am

Schlusse. nachgetragen wurde):
Ept kal Oct Romae OCorneli ei ionisi et in Carta-

I CGypriani ei Tuscia- Felieis Demetri Cambr Romae naft. Corneli ei
depositio Dionisi at Cartagine Cypriani

ern.: Romae VIid Appia 111 Cimiter10 Calesti Cornili et Satur1ı Dionisi
eft in Africa C1vıitaie Carthagine 11atale. SanctI! GCyriani Felicis

Honorati
Diese Angabe 111 e1inerTr einheitlıchen Weise Anfange, des Textes kann

UUr aus der Rezension der yeEMEINSAMEN Textvorlage stammen un geht aufl. die
Quelle, namlıch das Ömische Festverzeichnis zurück. Saturus iın der e1iNeN Text-
überlieferung gyehört nach Afrika; Dionysius 1St eın Duplikat aus dem richtigen Fest-
datum des Dezember. Der römische Kalender en  1e diesem Datum ebentfalls
das est des GCyprian; iSst tatsächlich der Odestag des hochberühmten
Märtyrerbischofs on Karthago, dessen Andenken auch 111 Kom begangen wurde
Er findet sich nämlıch der „Depositio martyrum“ des Chronographen kal
Octob Cypriani Aifricae. Romae celebratur 111 Gallist1.?) Die Festfeier mit der Dar-
ringung des eucharistischen Opfers an SOmıit RKaume über : oder 111 der
Kallistkatakombe STa Es ist leicht möglich, da die Feier 1er geschah, weil
in diesem Ömeterium die römischen Bischöfe dieser Zeit uhten un weil besönders
Äystus der urz VOT Cyprian dıe Märtyrerkrone erlangte, 1er der Papstgruft
beigeseßt wurde So ergab sich ONM selbst daß auch das Andenken an en
karthagischen Bischof jäahrlich in dem Zömeterium des Kallistus begangen wurde
Es scheint 11L ber nicht ausgeschlossen, da dıie Beziehungen vur Kornelius
el 111 Betracht kommen können Wir 155en nıch Wann dieser 111 SECINENMN Ver-
bannungsort GCivitavecchia Siar 1och W annn SCINE sterbliche Hülle ıach Kom über-

wurde. ESs Ste Nun nıchts Wege anzunehmen, da}3 Dereıts Stephanus die
Translation ausführte, un da der September der „dies depositionis“ des
Kornelius Seiner Grabstätte be1l CGallisto Wa  - [Dies würde jedenfalls natür-
lichsten SeINEe Festfeier Jahrhundert al diesem Tage erklären, da WIT dafür
das vollständige Analogon. be1i en hI1l Pontianus und Hippolytus en Da Nun
durch Zufall der h1 Cyprian gieichen Tage den Martertod erlitt nd lähr-
ıcher Gedächtnistag 111 Kom begangen wurde S ergab sich on selbst daf INa  s
die Feier TÜr ıh 111 der Katakombe 1e der auch Kornelius 111 C1iINeGeT
Grabkammer u 9) Der Ruhm SCINES karthagischen Kollegen überstrahlte en-
IeEMNISEN des römischen Bischoifs 111 Rom selbst, So nach 258 der September
Tür die Ömische (jemeinde 111N erstpr Linie der Festtag des Cyprian WäarT Darum
ist NUur dıeser der „Depositio artyrum“ angeführt. 1eSs schlieyt' jedoch al nicht
dUus, dajs; i der vollständigen 1S{e der Feiertage Tfür die Blutzeugen 111 Rom

1) Ed De Rossi- Duchesne Das art Cambrense 111 Analecta Bollandiana, 1913, 401
Ed Liegßmann,
Diese Erklärung iıst natürliche: als dıie bısher meistiens NZYCNOMMENC, dafßs Kornelius ersi 111

späterer Zeit ECINC Festifeier erhielt und daß diese auf den 14 September angesebhl wurde, weıl dıes der
TT Gedächtnistag des GCyprian Waäal. Aus dem oben Gesagten erg1bt sıch, daß bereits 11 Jahrhundert der

ame €es Koörnelius mischen Festkalender stand, und dies rklärt sich AIn besten, jähr-
es Andenken se1il seiner Überführung nach om Jahrestage der Beisegßung YOonN der römischen (jemeinde
begangen wurle Jenn kam der Tag V JIl selbst, 7e1 allen andern Märtyrern, deren „dıes natalıs“
durch C1iNEI Feier der Gemeinde ausgezeichnet Wäarl, das Festverzeichnis des Jahrhunderts,
dem 65 natürlich 1IMMET weitergeführt wurde.
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Kleinere Mitteilungen
Jahrhundert auch der Name des Kornelius September Sich vorfand, un
der Text des ursprünglichen Hieronymianums DeweIist tatsächlıch das Vorhandensein Wr
des Namens mit Angabe seiner (irabstätte römischen Festkalender dieser Zeit
Es 1eg gyal keıin run VOT, an spätere Anordnung des Festes enken,

D
die für Tu Zeit nıcht anzunehmen ist. Das Andenken Kornelius wurde
VO der römischen Gemeinde begangen se1it der Zeit SCINET Beiseßung IN Rom und
Al SCcCINEeTr Grabstätte, WIC be1 allen Blutzeugen SO kam Se11 Name das Fest-
verzeichn1s des Jahrhunderts neben denjenigen des Cyprian der KOompilator
des Chronographen ahm jedo NUr en leßzteren eptember
„Depositio mariyrum“ auf, we1ıl dessen Andenken auch 111 RKom das me1isten
yefelerte WAärTl.

Die Verehrung, dıe der Kornelius als Bischof un Martyrer- Jahr-
hundert der Christengemeinde der Hauptstadt gyenO0]3, erhellt uch uSs den Um-
bauten an SECINET Grabstätte, diese einer Grabkapelle SCIHET hrü INZU-

gestalten un auszuschmücken, deren Zugang durch CI9CNS angelegte
Treppe erleichtern Ferner zeig S16 sıch durch die Inschriften dıe (Cirabe
angebracht wurden, on denen leider 11UT Bruchstücke gyefunden wurden un deren
Texft auch handschriftlı nicht überliefert ist Die Stammt VON aps Dg‚gpasus;

WarTr e1M Lobgedicht auf Kornelius nd schilderte auch dıe CGirabe ausgeführten
Arbeiten die andere wırd on He Rossi dem Papste Siricius zugeschrieben, der
diese VON SCINEIN Vorgänger unternommenen rxDeıten vollendete In den Sakra-
mentarıen hat der September besondere Festmesse ren der beiden
eiligen Kornelius und Cyprian, deren Andenken vereıint der römischen Kirche
gefteier ward7 WIC S1Ie auch Kanon der römischen Messe beieinander stehen;
iSst bemerken das 1er Kornelius nach AYyStus (11.) aufgezählt ırd ofenbar
weEegen Cyprian m11 dem CL 111 der lıturgischen Feier verbunden 1S{

Kine Passio des Kornelius 1S{ in mehreren RKezensionen überliefiert Nach
Ahr WAare auch Gyprian nach GCGentumcellae in die Verbannung geschleppt Kornelius
VON hier nach Kom zurückgebracht ber SCINe Korrespondenz mM 11 Cyprian verhört
un Zu Tode verurteilt worden Mit Gerealis un dessen VO Kornelius geheilten
Frau Salustia m1 bekehrten Soldaten ware enthauptet nd VO  —_ LLucCina
9 dgTO SUuUO Crıpfia iUuxtia Cimı feriıum GCalisti“ begraben worden Geschichtlich 111

dieser Erzählung ist DIoj dasjienige W as der Verfasser aus den auch uns bekannten M  W a
Quellen, dem Catalogus Liberianus und der Cyprianischen Briefsammlung schöpfte,

die Angabe der Grabstätte es übrige 1S{ Erdichtung ohne historischen
Wert Die Passio mu Dereıits Jahrhundert entstanden 9 da chon Iür dıe
erstien Ausgaben des Liber Pontificalis, die 111 den beiden Epitome ernalien Sind,
das Stück Denutfzt worden IS 1rS!

1) Vgl De KOSSi, o0ma SOtllerranea,
aCrT. „‚eonian. ed Freltoe 103 acr Gelasianum ed Wılson 199 AaCcCr Gregorianum

Muratori, Opere x I1 Dars IT, 079
exie be1 ombritivus, Sanctuarium, Ausg. f 373 Bıbliotheca CasınensIis, { I1 (1877)

Spicilegium, 3/7—380. Catalogus codicum ag10gT. Bibl Bruxellensis, |, Dars 1, (T85 ; Dars 65 - 67°
er Pontificalis, ed {T] 99 H, K228


